Migros-poly
Arbeitsblatt zu den Fragen auf den Wissenskarten
Notiere auf diesem Blatt deine Antworten zu den jeweiligen Fragen auf den gezogenen Wissenskarten.
Was bezeichnet man als Angebot und Nachfrage auf dem Markt?
Angebot: Die Menge jeder Art von Gütern oder Dienstleistungen, die der Anbieter zu einem bestimmten Preis verkauft.
Nachfrage: Der Bedarf an Gütern jeder Art, welche zu einem bestimmten Preis gekauft werden.
Wie entsteht der Preis zu einem bestimmten Gut?
Durch Angebot und Nachfrage entsteht der Preis = das Marktgleichgewicht. Die Menge des Angebots ist gleich der Menge der Nachfrage. Da es in der Regel umso mehr Käufer (und weniger Verkäufer) gibt, je niedriger der Preis ist und umso mehr Anbieter (und weniger Nachfrager), je höher der Preis ist, funktioniert der Preis als Gleichgewicht des Angebots und der Nachfrage. Beim Marktgleichgewicht können die Anbieter und Nachfrager genau so viel kaufen/verkaufen, wie sie möchten.
Wer ist Anbieter und wer ist Nachfrager auf dem Lebensmittelmarkt?
Anbieter: Unternehmen, Läden
Nachfrager: Bevölkerung, Haushalte, Staat
Zeichne den Güter- und Geldkreislauf.
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Nenne einen möglichen Grund für eine Veränderung des Angebots.
Positive Zukunftserwartungen, Veränderung der Produktionskosten, Veränderung der Produktivität, neue Technologie,…
Nenne einen möglichen Grund für eine Veränderung der Nachfrage.
Einkommenserhöhung, Erwartungen von Preiserhöhungen, mehr Bedürfnisse, Veränderungen der Preise von verwandten Gütern, Veränderungen der Preise von Zusatzgütern,…
Was sind Steuern?
Obligatorische Geldabgaben an den Staat. 
Wieso müssen wir Steuern zahlen?
Um den allgemeinen Finanzbedarf eines Staates zu Decken. Öffentliche Einrichtungen oder staatliche Berufe (z.B. Badi, Polizisten, …) werden von den Steuergeldern der Bevölkerung finanziert.
Was sind Umweltabgaben?
Vom Staat definierte Abgaben auf umweltbelastende Stoffe wie z.B. Ozon oder Schwermetalle (Blei, Quecksilber,…)
Was sind Subventionen?
Staatliche finanzielle Unterstützung für gewisse Wirtschaftszweige (vor allem Bauern).
Nenne ein Beispiel, wo der Staat Einfluss auf den Markt ausübt.
Subventionen, Steuern, Umweltabgaben,…
Was sind die zwei wichtigsten Akteure/Teilnehmer auf dem Markt?
Anbieter und Nachfrager
[bookmark: _GoBack]Nenne eine beliebige Dienstleistung.
Kundenservice, Beratungen, Banken, Versicherungen, Handel, …
Was ist eine Dienstleistung?
Eine nicht materielle Leistung einer natürlichen Person (Dienstleister) zur Deckung eines Bedürfnisses des Nachfragers. 
Wie verändert eine Senkung der Produktionskosten das Angebot?
Es kann für den gleichen Preis mehr angeboten werden, da die Produktion eines bestimmten Gutes nicht mehr so teuer ist. Das Marktgleichgewicht (=Preis) bildet sich mit der Zeit neu.
Wie verändert eine Einkommenserhöhung der Konsumenten die Nachfrage?
Die Nachfrage steigt. Die Nachfrager verfügen über mehr Geld und werden vermutlich auch mehr konsumieren. Das Marktgleichgewicht bildet sich mit der Zeit neu.
Was bedeutet Konkurrenz im wirtschaftlichen Sinn?
Wettbewerb zwischen mehreren Anbietern derselben oder ähnlichen Produkte.
Was sind Opportunitätskosten? Nenne ein Beispiel.
„Verzichtskosten“ bezeichnen die Kosten, welche bei einer Entscheidung aus dem Verzicht auf eine Alternative entstehen.
Beispiel: Du hast zwei Möglichkeiten, deinen Sonntag zu gestalten: Entweder bleibst du Zuhause und lernst für die Schule oder du gehst mit deinen Freunden ins Kino. Wenn du Zuhause bleibst, sind deine Opportunitätskosten, dass du keine Erholung und keinen Spass mit den Freunden hattest. Wenn du ins Kino gehst, sind deine Opportunitätskosten der Nutzen, den du aus dem Lernen gezogen hättest.
Welche Strategie hast du während des Spiels „Migros-poly“ verfolgt? Wieso?
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